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Impressions de mode

mittex

Brand verursachen. In einem gut geleiteten Betrieb hin-
gegen werden sämtliche Maschinen bei Stillstand am
Feierabend oder vor Feiertagen gründlich gereinigt, so
dass während der Betriebsruhe kein Brand entstehen kann.
In den Staubkammern, Abiagerungsräumen usw. hätte für
die Zeit der Betriebsruhe eine automatische Inertisierungs-
anlage eine gewisse Berechtigung.

10. Es ist weiter bekannt, dass in alten Spinnereien Sprink-
leranlagen vorgesehen sind, um auftretende Brände auto-
matisch zu erfassen. In Deutschland werden solche Sprink-
leranlagen wegen der damit verbundenen Wasserschäden
abgelehnt, ausserdem haben sie sich bei auftretenden of-
fenen Bränden während der Betriebszeit infolge des schnei-
len Ausbreitens eines Brandes von Staub- und Fiusenab-
lagerungen als zu träge erwiesen.

Zusammenfassung: Grösste Reinlichkeit und Staubbeseiti-
gung für die Brandverhütung in Spinnereien von aliergröss-
ter Wichtigkeit.

Reichliche Ausstattung des ganzen Betriebes mit Hand-
und mobilen Trockenlöschgeräten ist zu empfehlen, um
während des Betriebes auftretende Oberflächenbrände so-
fort zu ersticken und deren Ausbreitung zu verhindern,
wozu sich die Pulverwolke am besten eignet, zumal sie
auf die bedeckten Flusen eine gewisse Hemmwirkung für
Brandausweitung ausübt.

Die Hand- und mobilen Geräte werden während des Be-
triebes ausreichen, um an sich unwahrscheinliche, aber
doch eventuell auftretende offene Brände in einzelnen Ma-
schinen zu ersticken. Brände innerhalb der Maschinen,
Förderleitungen, Kammern usw. werden fast stets Glimm-
brände sein, die nur durch Wassereinsatz beseitigt werden
können. Bei Maschinen von grösserem Rauminhalt und bei
Ablagerungskammern ist der Einbau von C02-Inertisie-
rungsanlagen zur Vermeidung von offenen Bränden bzw.
Verpuffung während des Ausräumens in Erwägung zu
ziehen. UCP

Anmerkung der Reda/d/on; Unter dem Titel «Impressions
de mode» möchten wir künftighin unsern modeinteres-
sierten Lesern in ungezwungener Auslese Bildmaterial
neuester Kreationen unterbreiten in der Meinung, dass
die teilweise avantgardistischen Modelle Anregungen zur
Gestaltung kommerzieller Kollektionen dienen, dem Ein-
zelnen aber auch Freude und Begeisterung am textilen
Schaffen zu verleihen vermögen.

Nebst der Bildlegende verzichten wir bewusst auf eine
detaillierte Umschreibung, damit die persönlichen Inter-
pretationen nicht präjudiziert werden.

Wir beginnen mit einer Auswahl von Modellen aus der
neuen Studio-Kollektion des Du Pont Fashion Center für
Frühjahr/Sommer 1973. Die Strick-Kollektion ist kürzlich
in Zürich vor Presse und Strickern gezeigt worden.

Anton U. Trinkler

Für sportliche, schlanke Mädchen eignet sich die-
ses blau/rot gestreifte Ensemble mit passender Kappe. Zur
Matrosenhose ohne Bügelfalten wird ein Oberteil mit Ki-
monoärmeln und aufgeknöpftem «Latz» gezeigt. Material:
«Orion» Acrylfaser Câblé Nm 10; «Orion» Acrylfaser Loki
Nm 28/2. Modell: Studiokollektion des Du Pont Fashion
Center. Foto: Rodert Höbel, München.

Zu dem schmalen Streifenmuster dieses Modells in
blau, gelb und pink wurde ein breiteres Streifdessin in
blau und gelb für Taschen, Aermel und Vorderaufsatz
gewählt. Einen hübschen Kontrast bilden die gelben
Einfassungen und Knopfverzierungen. Material: «Orion»
Acrylfaser Heidi Seidennoppe Nm 28/2; «Orion» Acryl-
faser TD Nm60/2; «Orion» Acrylfaser Torq Nm10. Modell:
Studiokollektion des Du Pont Fashion Center. Foto: Ro-
bert Höbel, München.

Ein Vorschlag für den Stil der emanzipiert-dynami- O-

sehen Frau ist dieses Hosenmodell in grau mit schmalen
Querstreifen in rosa, lachs und grün. Zum knappen, rük-
kenfreien Oberteil im Badeanzugstil wird eine weite Hose
ohne Bügelfalte mit angearbeitetem Bindegürtel gezeigt.
Material: «Orion» Acrylfaser Câblé Nm 10; «Orion» Acryl-
faser Loki Nm 28/2. Modell: Studiokollektion des Du Pont
Fashion Center. Foto: Robert Höbel, München.

Fein und glatt gestrickt ist dieser gelbe Anzug mit
rautenförmigen Aufsätzen in blau, rot und braun. Das Ober-
teil ist im Trainingsanzug-Stil mit Vorderreissverschluss
und breiten blauen Rippenbündchen gearbeitet. Material:
«Orion» Acrylfaser TD Nm 60/2; «Orion» Acrylfaser Loki
Nm 28/2; «Orion» Acrylfaser Fileté Nm 40/2. Modell: Studio-
kollektion des Du Pont Fashion Center. Foto: Robert Höbel,
München.




	Impressions de mode

